
Rennsport im Blut –  
aber nur mit Ferrari

Vom Dröhnen eines Ferrari  
auf einer Velotour zum 

langjährigen Ferraristen: 
Entdecken Sie René Nüeschs 

Reise und die Rolle der 
Sportgarage Leirer bei seinen 

Rennsportabenteuern.

Neue Horizonte:  
Sportgarage Leirer  

& le GARAGE

Seit dem 1. April 2024 kooperiert 
die Sportgarage Leirer mit  

le GARAGE, um allen Autofahrern – 
unabhängig von der Marke  

ihres Autos – einen erstklassigen 
Service zu bieten.

Der Gipfel der V12-Ära: 
Ferrari 12Cilindri

Der Ferrari 12Cilindri feiert  
2024 mit seinem mächtigen  

V12-Motor ein majestätisches 
Finale. Neben Roma und SF90 
platziert, bleibt er puristischen 

Ferrari-Werten treu.
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März 2025 
22. – 23.: Auto-Show St.Gallen

Ferrari-Pilota-Kurse und Maserati-Master-Fahrkurse werden das ganze Jahr  
angeboten. Sie wünschen genaue Informationen? Wir freuen uns auf Ihre  
Kontaktaufnahme!

Informationen zu kurzfristigen Events finden Sie auf unserer Website unter  
leirer.ch

 
Ergänzungen und Änderungen durch die Veranstalter vorbehalten.

Ein Klick zum ersten Blick 
Unsere Website gibt Ihnen einen Überblick über unsere aktuellen Occasionen. 

 
 
Sie sind interessiert? Gerne zeigen wir Ihnen die Fahrzeuge persönlich.

EVENTKALENDER 2025

Bildquellen: Roland Leirer, René Nüesch und Ferrari-, Maserati-Pressebilder.
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1985 stand René das erste Mal in unserer Garage. 
Die Anschaffung seines ersten Ferrari bei uns war 
ein bedeutender Meilenstein für ihn. Dieser Ferrari,  

heute ein stolz eingetragener Veteran, steht immer 
noch in seiner Garage. Für René ist Ferrari mehr als 
nur eine Automarke, es ist ein lebenslanger Begleiter, 
der ihn durch Höhepunkte und Herausforderungen 
geführt hat. Auf der Rennstrecke, stets unterstützt 
durch die Wartung unseres Teams, haben ihn seine 
Rennautos immer über die Ziellinie und einige Male 
aufs Podest gebracht.

Diese Leidenschaft teilen wir mit René. Es erfüllt uns 
mit Stolz, Teil seiner faszinierenden Reise zu sein.

VON DER FERRARI-LEIDENSCHAFT GETRIEBEN
In den frühen 80er-Jahren hörte es René Nüesch während einer Velotour das erste Mal:  
das Dröhnen eines Ferrari 308 GTB. Dieser Moment war der Beginn seiner lebenslangen 
Liebe zu diesen aussergewöhnlichen Autos und führte ihn schnell zur Sportgarage Leirer. 

Fast 40 Jahre später ist René mehr als ein Kunde.

Roland Leirer

Solche Geschichten zeigen uns, wie fundamental die 
Beziehung zwischen einem Autobesitzer und sei-
nem Garagisten ist. Renés langjährige Freundschaft 
mit meinem Vater, Fritz Leirer, zeugt von diesem 
besonderen Band. Ihre Verbundenheit, gewachsen 
durch gemeinsame Werte und eine Leidenschaft  
für Ferraris, bereichert unsere Zusammenarbeit bis 
heute.

Ich danke Ihnen, liebe Kundin, lieber Kunde, herz-
lich für Ihr Vertrauen und Ihre Treue. Ich hoffe, dass 
Ihnen diese Ausgabe von EMOZIONI gefallen wird 
und freue mich darauf, Sie bald persönlich in unserer 
Garage zu begrüssen.
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NEWS – NEUE MODELLE

Mit dem Ferrari 12Cilindri und seinem offenen  
Bruder, dem 12Cilindri Spider, feiert Ferrari 2024 eine 
Ära der Kraft und Schönheit, die sich in jedem Dröh-
nen des mächtigen V12-Motors widerspiegelt. Der 
12Cilindri, ein Name, der einfach und doch eindrucks-
voll die Essenz von Ferraris ingenieurtechnischem 
Stolz verkörpert, könnte als das letzte 12-Zylinder-
Modell der Marke in die Geschichte eingehen. «Dodici 
Cilindri» – zwölf Zylinder auf Italienisch – ist nicht nur 
eine technische Beschreibung, sondern ein echtes 
Statement, welches das Herz von Ferrari-Enthusi
asten höherschlagen lässt.

Der 12Cilindri, positioniert zwischen dem sportli-
chen Roma und dem rennsportorientierten SF90, 
bricht bewusst mit der Tendenz zu Hybridantrieben. 
Dieses Modell bleibt den puristischen Werten der 
Ferrari-Liebhaber treu, die eine unverfälschte Fahr-
erfahrung ohne elektrische Unterstützung suchen. 
Unter der Haube des 12Cilindri arbeitet der aus dem 

FERRARI 12CILINDRI

Ein majestätisches Finale

812 Competizione bekannte 6,5-Liter-V12, der beein-
druckende 830 PS leistet, während die Höchstdreh-
zahl dank anspruchsvoller innovativer Lösungen nun 
9500 Umdrehungen pro Minute erreicht.

Das neue Achtgang-Doppelkupplungsgetriebe und 
ein um 20 Millimeter verkürzter Radstand verspre-
chen eine noch agilere Handhabung, während das 
durchdachte Chassis eine optimale Gewichtsver
teilung gewährleistet. Das Design des 12Cilindri setzt 
auf klare Linien und klassische Proportionen, die an 
der Front durch glänzende schwarze Akzente und  
an der Flanke durch markante Blechfalten betont 
werden.

Insgesamt stellt der 12Cilindri eine Hommage an 
die jahrzehntelange Tradition und das Innovations
vermögen von Ferrari dar. Er bietet eine reine, unver-
wässerte Essenz dessen, was ein Supersportwagen 
sein sollte.
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NEWS – NEUE MODELLE

Mit dem GT2 Stradale stellt Maserati die beeindru-
ckende Strassenversion seines MC20 GT2-Renn-
wagens vor. Dieses Modell, das die pure Essenz des 
Rennsports mit alltagstauglicher Eleganz verbin-
det, verspricht Autofans mehr Leistung und deut-
lich weniger Gewicht – eine perfekte Kombination 
für jene, die das Adrenalin der Rennstrecke in einem 
alltagsfähigen Paket suchen. Maserati verzichtet 
bewusst auf den Zusatz MC20 und präsentiert den 
Wagen schlicht als GT2 Stradale, was seine einzig- 
artige Stellung innerhalb des Maserati Portfolios 
unterstreicht.

Die Aerodynamik des GT2 Stradale hat es in sich: 
Eine grössere Spoilerlippe vom und ein verstellbarer 
Flügel hinten, direkt vom GT2-Rennwagen über-
nommen, erhöhen den Anpressdruck signifikant. 
Zusammen mit einem raffiniert gestalteten Heck-
diffusor verspricht Maserati bei 280 km/h beeindru-
ckende 500 Kilogramm Abtrieb. Ergänzt wird diese 

MASERATI GT2 STRADALE

Ein Rennauto, gezähmt für die Strasse

Hochleistungsaerodynamik durch neu hinzugefüg-
te Entlüftungskiemen an der Front und verfeinerte 
Lufteinlässe über den Hinterrädern, alle aus exklu
sivem Sichtcarbon gefertigt.

Unter der Haube glänzt der GT2 Stradale mit einem 
drei Liter grossen Biturbo-V6, der nun 640 PS leistet 
und ein maximales Drehmoment von 720 Nm bie-
tet, was eine Höchstgeschwindigkeit von 324 km/h 
ermöglicht.

Das Interieur des GT2 Stradale ist eine Hommage 
an den Motorsport: Vom Carbon-Alcantara-Lenk-
rad mit Carbon-Schaltwippen bis zu den neuen, tief 
montierten Carbon-Rennsitzschalen, die mit Vier-
punkt-Gurten ausgestattet sind. Dieser Sportwagen 
ist nicht nur eine Augenweide, sondern auch ein 
technologisches Meisterwerk.
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NEWS

WIR GRATULIEREN –  
ZUM ERSTEN

WIR GRATULIEREN –  
ZUM ZWEITEN

WILLKOMMEN ZU HAUSEFRISCHES BLUT IM TEAM

Jeremja Bosshart hat im Sommer 2024 seine Lehre 
als Automobil-Mechatroniker erfolgreich abgeschlos
sen und bleibt dem Team Leirer erhalten. Wir freuen 
uns, dass er seine Fähigkeiten und sein Engagement 
weiterhin in unsere Werkstatt einbringen wird, wo er 
bereits ein geschätztes Mitglied unseres Teams ist. 
Herzlichen Glückwunsch, Jeremja!

Evan Ackermann hat ebenfalls im Sommer 2024 
seine Lehre als Automobil-Mechatroniker mit Er-
folg abgeschlossen. Er möchte nun neue Erfahrun-
gen sammeln. Wir danken ihm für die gemeinsame 
Zeit. Die Türen der Sportgarage Leirer stehen immer 
offen, sollte sein Weg ihn zurück nach Stein bringen. 
Alles Gute auf deinem spannenden Weg, Evan!

Wir freuen uns sehr, Joël Leirer, Roland und Susanne 
Leirers Sohn, wieder in unserem Team begrüssen 
zu dürfen. Nachdem er sein Bachelorstudium als 
Elektroingenieur abgeschlossen hat, kehrt er mit 
umfassendem technischem Know-how und Innova
tionsgeist in die Sportgarage Leirer zurück. Joël, der 
schon 1998 seine Ausbildung als Automobil-Mecha
troniker mit der Note 5,5 abschloss, übernimmt 
nun die EDV-Betreuung und Fahrzeugdiagnostik. 
Gemeinsam mit Jean-Michel Leirer wird er unsere 
Kompetenzen in der Fahrzeugwartung erweitern. 
Willkommen zu Hause, Joël!

Wir begrüssen Samuel Mägli im Team Leirer. Frisch 
gestartet in seine Lehre als Automobil-Mechatro
niker, bringt Samuel neue Energie in die Sportgarage 
Leirer. Mit nur einem kurzen Arbeitsweg aus dem 
Nachbardorf zu uns, ist er stets pünktlich und bereit, 
in die Welt der Automobiltechnik einzutauchen. Auf 
eine spannende Reise zusammen, Samuel!
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NEWS

EIN WOCHENENDE VOLLER DRIVE –  
DIE SPORTGARAGE LEIRER AN  

DER GEWERBEAUSSTELLUNG IN STEIN

n einem Wochenende, das von Gemein-
schaft und Zusammenhalt geprägt war, hat 
die Sportgarage Leirer bei der diesjährigen 

Gewerbeausstellung in Stein nicht nur als Teil des 
lokalen Gewerbevereins Stein Hundwil geglänzt, 
sondern auch als leidenschaftlicher Vertreter der 
Automobilkultur. Vom 13. bis zum 15. September 
2024 begrüssten wir an unserem Stand sowohl alt-
bekannte Gesichter als auch neue Interessenten.  
 
Im Zentrum unseres Auftritts stand unser zitronen
gelber Fiat 500, komplett mit passendem Anhän-
ger. Er liess sowohl die Herzen der Autoenthusi-
asten als auch derjenigen, die sich sonst weniger 
für Autos begeistern, höherschlagen. Dieser kleine 
Flitzer war nicht nur ein Fotohighlight für die vielen 
Kinder, die begeistert ihre Kameras zückten, son-

dern auch ein lebendiger Gesprächsstarter, der bei 
vielen Besuchern nostalgische Gefühle weckte. Die 
Gewerbeausstellung Stein Hundwil, die rund 10 000 
Besucher anzog, bot eine hervorragende Plattform, 
um die Verbundenheit und das Engagement unse-
res Unternehmens für die lokale Gemeinschaft zu 
demonstrieren. Unter dem Motto «zäme starch» 
erlebten wir ein Wochenende voller Emotionen, 
interessanter Gespräche und neuer Verbindungen.  
 
Unsere Teilnahme an der Ausstellung bestätigte, wie 
wichtig es ist, lokal verankert zu sein und gleichzeitig 
eine offene Garagentür für jede und jeden zu bieten, 
egal welches Auto sie oder er fährt. Wir danken allen, 
die unseren Stand besucht haben, und freuen uns 
darauf, Sie bald in unserer Garage in Stein begrüssen 
zu dürfen.
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GEMEINSAM STARK:  
UNSERE NEUE PARTNERSCHAFT MIT LE GARAGE

Frischer Wind weht durch die Hallen der Sportgarage Leirer! Wir sind am 1. April 2024 eine 
Partnerschaft mit dem Serviceanbieter le GARAGE eingegangen. Diese Partnerschaft verstärkt 
unsere Fähigkeit, für jedes Auto – unabhängig von der Marke – den besten Service zu bieten,  
und eröffnet sowohl unseren treuen als auch neuen Kunden spannende neue Möglichkeiten. 
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Wir sind stolz darauf, den Beginn eines 
spannenden neuen Kapitels in unserer 
Firmengeschichte ankündigen zu dürfen. 

Wir verstärken nun unser Angebot durch eine Zu-
sammenarbeit mit le GARAGE, einem renommier-
ten Unternehmen, das sich durch herausragenden 
Service und ein umfassendes Dienstleistungsspek-
trum für alle Automarken auszeichnet. Diese Part-
nerschaft spiegelt unser Engagement wider, jedem 
Autofahrer – unabhängig von der Marke und vom 
Modell seines Fahrzeugs – exzellenten Service und 
persönliche Betreuung zu bieten.

Was steckt hinter le GARAGE?
le GARAGE ist mehr als nur eine Werkstatt. Es ist ein 
Ort, an dem die Leidenschaft für Autos jeder Marke 
grossgeschrieben wird. Von dem Verkauf von Neu-
wagen und Occasionen über Reparaturen, Wartun-
gen und einem Pneuservice bis hin zur individuel-
len Anpassung von Fahrzeugen anderer Marken – le 
GARAGE deckt alle Bereiche ab. Die Expertise in der 
Automobilbranche macht le GARAGE zum idealen 
Partner für uns.

Warum le GARAGE?
Bei der Sportgarage Leirer steht die Leidenschaft für 
Autos im Mittelpunkt unseres Handelns – nicht nur 
für Sportautos, sondern für alle Arten von Autos. Un-
sere Expertise und unser umfassender Service sind 

allen Fahrzeugbesitzern zugänglich, egal ob Sie ei-
nen Oldtimer, ein Sportauto, einen Kleinwagen oder 
einen SUV fahren. Durch unsere Partnerschaft mit le 
GARAGE erweitern wir unser Versprechen um eine 
noch tiefere und breitere Betreuung. Diese Koope-
ration ermöglicht es uns, Zugang zu den neuesten 
Testgeräten und umfassenden technischen Doku-
mentationen für alle Automarken zu erhalten. Autos 
werden zunehmend komplexer. Daher ist es umso 
wichtiger, auf dem neuesten Stand der Technik zu 
bleiben. Unsere Türen stehen offen, um Sie mit der 
gewohnten hohen Qualität an Fachwissen und Kun-
denbetreuung zu empfangen, die uns auszeichnet.

Wir mögen’s persönlich
Uns liegt der persönliche Kontakt zu Ihnen beson-
ders am Herzen. Jedes Auto, das Sie uns anvertrau-
en, behandeln wir mit grösster Sorgfalt und Hinga-
be. Durch die Partnerschaft mit le GARAGE können 
wir diese persönliche Note weiter ausbauen und 
sicherstellen, dass Ihr Fahrzeugerlebnis so einzig-
artig und besonders ist, wie Sie es von uns gewohnt 
sind.

Besuchen Sie uns, um mehr über unsere erweiter-
ten Dienstleistungen zu erfahren und wie wir Ihnen 
helfen können, das Beste aus Ihrem Auto heraus-
zuholen.

Fakten zu le GARAGE

Unternehmensart:	 Serviceanbieter im Automobilsektor 

Leistungen:	 –  Wartung und Reparatur aller Automarken 
	 –  Verkauf von Neuwagen und Occasionen 
	 –  Verkauf von Autoprodukten und -zubehör 
	 –  Pneuservice und Carrosserie-Arbeiten

Fachkompetenz:	 Erfahrene Mechaniker und Techniker, die regelmässig geschult werden

Kundenorientierung:	 Massgeschneiderte Lösungen für alle Automodelle,  
	 von Kleinwagen bis Sportwagen

Zielgruppe:	 Fahrzeugbesitzer aller Marken und Modelle 

Kooperation:	 Partnerschaft mit ausgewählten Garagen,  
	 die Werte auf Qualität und Kundenservice legen
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Es war ein Ferrari 308, der damals zwischen 
Heiden und Oberegg Renés Aufmerksamkeit 
erregte. «Das war für mich der Gong», sagt 

René voller Begeisterung. Das Leben als Ferrarist 
war für ihn vorbestimmt – für ihn und seine Frau Aya. 
Sie teilt die Leidenschaft zwar nicht in der gleichen 
Intensität wie René, aber «sie ist auch aus Liebe zu 
mir Ferraristin geworden und dafür bin ich ihr sehr 
dankbar», sagt er. Denn die roten Sportautos sind 
Renés grosse Leidenschaft.

Von Zürich nach Stein
Nachdem der erste Ferrari 308 GTS, den René und 
Aya in Zürich erworben hatten, wiederholt nach 
Zürich in die Werkstatt musste, suchten sie eine 
zuverlässigere Option näher an ihrem Zuhause. 
1985 wandten sie sich das erste Mal an die Sport-
garage Leirer. Ein Jahr später entschied sich das 
Paar, erneut einen 308er zu kaufen, dieses Mal je-
doch einen fabrikneuen GTB Quattrovalvole, direkt 

GEMEINSAM AUF DER ÜBERHOLSPUR:  
RENÉ NÜESCH UND DIE SPORTGARAGE LEIRER 

Ein gewöhnlicher Tag in den frühen 80er-Jahren ist für René Nüesch der Wendepunkt, als das  
Dröhnen eines Ferrari-Motors während einer Velotour sein Herz höherschlagen lässt. Dieses  

klangvolle Erlebnis führt ihn über einen kleinen Umweg schliesslich zur Sportgarage Leirer und 
markiert den Grundstein für eine tiefe, freundschaftliche Verbindung.

von Leirer. Dieses Modell, technisch ausgereift und 
frei von den Macken seines Vorgängers, steht auch 
heute noch als gepflegter Veteran in Renés Garage. 
Der Veteranenstatus bringt praktische Vorteile bei 
der Versicherung und ist mit weniger strengen Prü-
fungspflichten verbunden. Doch die wahren Vor-
teile sind weniger greifbar und mehr emotionaler 
Natur: «Diese Autos sind Zeugen einer anderen Ära. 
Sie tragen die Spuren vieler Jahre, und jeder Kilo-
meter auf dem Tachometer erzählt eine Geschich-
te», sagt René. Wie bei vielen anderen Ferraristen 
üblich steht in Renés Garage nicht einfach nur ein 
Ferrari – es sind drei. Neben dem 308er reihen sich 
auch ein 512 TR – ein weiterer Veteran aus dem 
Jahre 1993 – und ein F430 Scuderia. Ganz unschein-
bar steht auch ein Alfa Spider aus dem Jahr 1980 in 
seiner Garage, den er heute noch fährt. In den ver-
gangenen Jahren ist zwar etwas Ruhe eingekehrt 
bei René und seinen Ferraris, aber in seinen Vier-
zigern war er am liebsten auf der Rennstrecke.
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Ein Siegerbild, das für sich spricht – im Jahr 2000.
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Faszination Rennstrecke

Inspiriert durch die von der Sportgarage Leirer or-
ganisierten Track Days auf renommierten Renn-
strecken wie dem Salzburgring oder dem «Circuit 
de Dijon-Prenois» entdeckte René seine Begeiste-
rung für den Motorsport. «Die Track Days waren toll 
und es machte grossen Spass zu fahren, aber ich 
wollte mehr – ich wollte mich messen», sagt René. 
Die Ferrari Challenge war das Ziel. 1997 und 1998 
waren Lehrjahre für René. Er holte sich die Renn-
lizenz und bereitete sich mit Fahrtrainings intensiv 
auf die kommenden Rennen vor. Nach seiner Teil-
nahme an einem Drei-Stunden-Rennen 1998 auf 
dem Hockenheimring, mit Roland Leirer als Part-
ner, öffneten sich für ihn auch die Türen zu inter-
nationalen Rennen. 1999 und 2000 stand dann die 
Ferrari Challenge auf seiner Agenda. «Diese Jahre 
zählen zu den schönsten meines Lebens», sagt 
René mit leuchtenden Augen. Dank der Unterstüt-
zung und der perfekten Wartung durch die Sport-
garage Leirer überquerte sein Auto immer die Ziel-
linie. «Das ist nicht selbstverständlich. Mechanische 
Ausfälle sowie Unfälle gehören bei solchen Rennen 
zur Normalität», stellt René klar. Im Jahr 2000 nahm 
René an 13 von 14 Rennen teil. Als Höhepunkt holte 
er sich in der ersten Qualifikation auf der berühm-
ten Rennstrecke von Spa bei strömendem Regen 
den dritten Platz von allen startenden Fahrzeugen 
beider Leistungs-Kategorien der zentral- und nord-
europäischen Challenge-Organisation. «Diesen Tag 
werde ich nie vergessen», schwärmt René. In der 
Jahres-Gesamtwertung 2000 erzielte er heraus- 
ragende Ergebnisse in der zentral- und nordeuro-
päischen Challenge-Organisation. Als bestklassier-
ter 355er-Fahrer belegte er den dritten Rang in der 
zweiten Kategorie «Coppa Shell». Diese Kategorie 
richtet sich an Teilnehmer mit weniger Rennsport-
erfahrung, die in einer wettbewerbsorientierten 
Umgebung konkurrieren möchten – jeweils im sel-
ben Starterfeld zusammen mit den Teilnehmern 
der ersten Kategorie. 

Ein neues Kapitel
Im Jahr 2000 nahm René das letzte Mal an der 
Ferrari Challenge teil – der Spass war einfach zu 
teuer. «Ich musste Prioritäten setzen – wir wollten 
schliesslich noch ein Haus bauen», so René. Er war 
zu dem Zeitpunkt 49 Jahre alt. Aya und René woh-
nen heute in einem Haus in Diepoldsau und führen 
ein ruhiges, zufriedenes Leben. Die Leidenschaft für 
Ferraris bleibt ungemindert. Regelmässige Ausflüge An der Ferrari Challenge 2000 holte René einige Podestplätze.

René fuhr nicht nur an den Track Days im Team Leirer.
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An der Ferrari Challenge 2000 holte René einige Podestplätze.

René fuhr nicht nur an den Track Days im Team Leirer.
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mit Gleichgesinnten halten die Freude am Fahren 
lebendig. Auch wenn René und Aya mittlerweile aus 
dem «Ferrari Owners Club» ausgetreten sind, bleibt 
die Freude an lokalen Ferrari-Ausflügen erhalten. An 
Track Days hat sich René noch bis 2022 ausgetobt – 
mit seinem F430 Scuderia. René fährt mit seinem 
Ferrari nicht mehr gerne durch die Schweiz. «Es ist 
nicht mehr so wie früher. Die Akzeptanz gegenüber 
Sportwagen sinkt stetig und das spürt man», sagt er. 
Dabei geht es echten Ferraristen nicht darum, sich 
mit dem Auto zu präsentieren. Sie suchen die echte 
Verbindung zum Auto und zur Strasse. Er glaubt fest 
daran, dass die Ferrari-Ära bleiben wird – wenn auch 
vielleicht die Hybrid-Modelle irgendwann dominie-
ren werden.

Werkstatt ist nicht gleich Werkstatt
René ist in den vielen Jahren mit diversen Ferra
ris gefahren und teilt sein Wissen gerne mit ande-
ren. Er empfiehlt jedem Enthusiasten, mit einem 
gebrauchten 458er zu starten, einem Modell, das 
die Brücke zwischen klassischer Ferrari-Ästhetik 
und moderner Technologie schlägt. «Die neuen 
Ferrari-Hybride wie der neue 296er sind in sieben 
Sekunden auf 200 km/h. Für einen Junglenker 
eine grosse Herausforderung und für die Men-
schen eine Gefahr», sagt René besorgt. Die Autos 
sind zwar einfach zu fahren und der Verbrauch 

ist wirklich erstaunlich gering, doch René fährt 
lieber die klassischen Modelle mit Gangschal-
tung. «Ich mag es nicht, wenn das Auto wie von 
selbst fährt», so René. Was ihm auch am Herzen 
liegt, ist eine Werkstatt, die Ferraristen versteht.  
 
Wenn man einen Ferrari besitzt, ist die Autowerk-
statt nicht einfach nur eine Adresse von vielen im 
Adressbuch. Über die Jahre wurde die Sportgara-
ge Leirer mehr als nur eine Werkstatt für René und 
Aya. Sie wurde zum Treffpunkt für Leidenschaft, 
Vertrauen und Freundschaft. «Sogar Fritz Leirer, 
Roland Leirers pensionierter Vater, kümmert sich 
noch im Hintergrund um mich. Das ist für die Fa-
milie Leirer mehr als ein Job», sagt René. Die Tat-
sache, dass Renés Ferraris nie auf der Strecke aus-
fielen, bestätigt die Qualität der Arbeit, die das 
Team von Leirer leistet. «Hier arbeiten die Besten 
vom Fach und das spürt man», bestätigt René. Es 
ist die Kombination aus erstklassigem Service und 
persönlichem Engagement, die René und Aya im-
mer wieder zurück zur Sportgarage Leirer führt.  
 
Renés Geschichte ist eine Hommage an die tiefe 
Verbundenheit und das vertrauensvolle Miteinan-
der, welche die Sportgarage Leirer zu einem beson-
deren Ort für Ferraristen und andere Autoliebhaber 
wie ihn machen.

René Nüesch mit seinem Ferrari 308 GTB Quattrovalvole.
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ENTDECKEN SIE UNSERE  
ERSTKLASSIGEN OCCASIONEN

Lust auf mehr? Scannen Sie den QR-Code und entdecken Sie  
unsere aktuellen Occasionen. Die beiden abgebildeten Modelle sind  
nur ein Vorgeschmack – es erwarten Sie spannende Einzelstücke. 



Sportgarage Leirer AG 
Schachen 654 
CH-9063 Stein 
Tel. +41 71 368 50 30 
info@leirer.ch 
leirer.ch


